
Anlage 15 
 

Muster 
 

für einen Abgabebescheid in Fällen des § 6 AbwAG, Art. 10 BayAbwAG 
 

     Absender (Postanschrift) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Abgabenummer 

196 
Bearbeiter/in Zimmer-Nr. 

Ort, Datum Telefon 

Vollzug der Abwasserabgabengesetze; 
 
Festsetzung der Abgabe aufgrund einer Abgabeerklärung  (§ 6 AbwAG, Art. 10 BayAbwAG) 
 
 
Aufgrund der vom Einleiter abgegebenen Abgabeerklärung (Anlage 5 VwVBayAbwAG) vom 
.....................................wird folgender Bescheid erlassen: 
 
1.  ............................................................................  hat für das Einleiten von Abwasser auf dem Grund-

stück Fl. Nr. .................. Gemarkung  ...............................................................................................  in  
................................................................  bei Flusskilometer  ......................  Abwasserabgabe zu ent-
richten. 

 
1.1  Die Abwasserabgabe für das Jahr  ...........  wird, soweit nachfolgend nichts Abweichendes bestimmt 

ist, aufgrund der folgenden Überwachungswerte und Jahresschmutzwassermenge nach der Abgabe-
erklärung vom  ...............................  errechnet: 

 
   CSB               .....................................  mg/l 

 
   ...................           .....................................  mg/l 

 
   Jahresschmutzwassermenge  .....................................  m³ 

 
1.2  (Entscheidung über eine etwaige Ermäßigung, Erhöhung etc.) 
 
1.3  (Entscheidung über etwaige Anträge, z. B. Vorbelastung, Nachklärteich) 
 



2.  Abgabenfestsetzung 
 

Die Abwasserabgabe für das Einleiten von Schmutzwasser wird wie folgt festgesetzt: 
 
      Zeitraum                 Betrag                     Fälligkeit 
     von - bis                 €                        am 
 

   ..............................            ..............................                    ........................... 
 
 

Auf den Jahresbetrag für  ...........  wurde mit Bescheid vom  ............................  eine Vorauszahlung 
festgesetzt in Höhe von  ............................  €. Unter der Voraussetzung, dass die Vorauszahlung ge-
leistet wurde, ist eine Schlusszahlung zu entrichten in Höhe von  ...............................  €. 
 
Aufgrund der / noch nicht geprüften / Verrechnungserklärung ist / zunächst / anstelle des festgesetzten 
Betrages von  .................................  € ein Betrag von  ......................  € zu zahlen. / Ergibt die Nachprü-
fung, dass die Verrechnung ganz oder teilweise nicht möglich ist, muss die Abgabe insoweit nachent-
richtet und verzinst werden./ 
 
Die genannten Beträge sind unter Angabe der Abgabenummer auf eines der nachstehenden Konten 
der Staatsoberkasse Bayern in Landshut  ..........................................  einzuzahlen. 
 
Kto.-Nr.  ....................... bei der  ....................................................................  BLZ  ................................ 
 
Kto.-Nr.  ....................... bei der  ....................................................................  BLZ  ................................ 
 
Kto.-Nr.  ....................... bei der  ....................................................................  BLZ  ................................ 
 
Hinweis zur Vorauszahlung (Art. 12 Abs. 3 BayAbwAG) 
 
Wenn Sie für ein künftiges Jahr bis 20. Dezember weder einen Vorauszahlungsbescheid noch einen 
Abgabebescheid erhalten haben, ist eine Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Jahresbe-
trages zu entrichten. Die Vorauszahlung ist am 20. Februar des Folgejahres fällig. Geben Sie bitte Ihre 
Abgabenummer an. Empfohlen wird, am Lastschriftverfahren der Staatsoberkasse Bayern in Landshut

 teilzunehmen. 
 

3.  Kosten 
 

Kosten werden nicht erhoben. 
 

Gründe: 
 

..................................................... 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

..................................................... 
 
 
 
Unterschrift 


